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[fol. 111v] 
 

Ausgab auf den Küeffer 
 
Andreen Fanderer, Kueffern bej alhieig Curfürstlich 
  Weissen Preuhaus, von den Piervässern dz 
  ganze Jahr abzebinden vnd zuezeschlagen, 
  an heür von 524 Preu, yede zu 6 Schaf,  
  ain Gulden dreissig Kreizer, thuet, bezalt 
    fl. 787 kr. 30178 
 
Item von dem alten Gschir durchs ganze 
  Jahr abzebinden vnd zeflickhen, wie es 
  die Notturfft erfordert, yber haubt Ge- 
  ding bezalt 
    fl. 30 kr. — 
 
Mehr ihme vmb neugemachtes Preugschier, 
  alß Prendten, Ziber, Stizen179, Hebschäffel 
 
Huius fl. 817 kr. 30180 
 

[fol. 112r] 
 
 Poding181, Kiel- vnd Vndersezwändl, Reer182, 
No. 29    lauth seiner Zetl yber Abbruch 

    fl. 47 kr. — 
 
Marthin Steibel, Kueffern alhie, vmb 
  75 Ganze vnd 20 Halbe Viertlvaß, 
  nemblich ain Ganzes zu 48 vnd ain 
  Halbs Vaß zu 30 kr., ist ihme vermüg  

No. 31   zwayer Zetln bezalt 
 et 32183    fl. 70 kr. — 

 
Dionisien Widman, Kueffern, vmb 118 
  Ganze vnd 10 Halbe Viertl Vaß, Inhalt 

No. 33   vier Zetln, bezalt 
biß 36184    fl. 99 kr. 24 

                                                 
178 Hier liegt ein Rechenfehler vor, dies ist der Betrag für 525 Sude, richtig ist 786 fl. 
179 = Stutzen = trichterförmiges Gefäß aus Holz oder Blech. RIEPL: Wörterbuch, S. 375. 
180 Folgefehler des Rechenfehlers von oben (Anm. 179), richtig ist 816 fl. 
181 = Bottiche. 
182  = Röhren.  
183 Kein Zeilenumbruch im Original. 
184 Kein Zeilenumbruch im Original. 


